
Die Referierenden

Prof. Dr. Ralph Kunz ist seit 2004 Ordinarius für Praktische Theologie an der Univer-

sität Zürich mit den Schwerpunkten Gottesdienst, Seelsorge und Gemeindeaufbau. 

Kunz studierte Theologie in Basel, Los Angeles und Zürich. Er promovierte in Zürich, 

hat sich in Bonn habilitiert und arbeitete danach als Pfarrer der evangelisch-reformier-

ten Landeskirche des Kantons Zürich. In seiner Forschung beschäftigt er sich mit der 

Geschichte und Gegenwart der evangelisch-reformierten Gottesdiensttradition, Fragen 

des Alters und Themen der Gemeinde- und Kirchenentwicklung. Ralph Kunz ist Lei-

tungsmitglied des Zentrums für Kirchenentwicklung und Mitglied der Ausbildungskom-

mission des Konkordats für die Ausbildung der reformierten Pfarrerinnen und Pfarrer.

Prof. Dr. Hans Jörg Znoj ist seit 2006 Professor für Klinische Psychologie in Bern. Seit 

2018 ist er Leiter der Abteilung für Gesundheitspsychologie und Verhaltensmedizin am 

Institut für Psychologie. Er studierte Psychologie als Zweitstudium und promovierte 

1992. Anschließend absolvierte er sein Post-Doc-Studium an der UCSF (bei Mardi 

Horowitz) mit einem Stipendium des Schweizerischen Nationalfonds. Zurück in der 

Schweiz arbeitete Hans Jörg Znoj als Oberassistent, ab 2002 als Assistenzprofessor an 

der Universität Bern. Seine Forschungsinteressen umfassen Emotionsregulation, 

Resilienz und kritische Lebensereignisse wie Trauer oder die Verarbeitung von Unfällen, 

in letzter Zeit auch Themen wie religiösen Konflikte und deren Bewältigung.

Kirchen zwischen Macht und Ohnmacht 

Schwerpunkt 4: Kirchen, Glaube und Sinnfindung

16. März 2019

«Alles à la carte?»



Ella de Groot ist seit 2005 reformierte Pfarrerin in der Kirchgemeinde Muri-Gümligen, 

zuvor war sie sechs Jahr in Biglen tätig. Sie absolvierte ihr Theologiestudium an der 

Theologische Universität Kampen (NL) und lebt seit 1987 in der Schweiz. «Ich bin un-

terwegs, weg von der Rede über einen personalen Gott hin zu einer post-theistischen 

Sprache, weg von der kirchlichen Theologie mit ihren Dogmas und Glaubensbekennt-

nissen hin zur jesuanischen Botschaft der Bergpredigt.»

Prof. Dr. Markus Müller ist seit 2004 Ordinarius für Staats- und Verwaltungsrecht 

sowie öffentliches Verfahrensrecht am Institut für öffentliches Recht der Universität 

Bern. Während seines Studiums der Rechtswissenschaften in Bern arbeitete er als 

Assistent bei Professor Walter Kälin. Anfang der 1990er Jahre erlangte er das 

Anwaltspatent des Kantons Luzern. Danach war er bis 2004 stellvertretender 

Generalsekretär der Justiz-, Gemeinde- und Kirchendirektion des Kantons Bern. 

Markus Müller ist Mitherausgeber der «Kleinen Schriften zum Recht», einer Schriften-

reihe zu den Disziplinen der Rechtswissenschaft und angrenzender Gebiete. 

Irene Gysel arbeitete bis 2013 als Redaktorin und Moderatorin der Sendung Stern- 

stunde Religion beim Schweizer Fernsehen. Während vier Amtsdauern war sie Kirchen-

rätin der evangelisch-reformierten Landeskirche des Kantons Zürich. Als Präsidentin der 

Evangelischen Gesellschaft des Kantons Zürich hat Irene Gysel vor zwei Jahren das  

St. Anna Forum ins Leben gerufen mit dem Ziel, die Debatte über theologische Grund-

satzfragen zu fördern, die auch gesellschaftlich relevant sind.

Weiter war Irene Gysel Mit-Herausgeberin der Monografie über Zürichs letzte Äbtissin 

Katharina von Zimmern, Mitbegründerin der Ökumenischen Frauenbewegung Zürich, Co- 

Leiterin des Zentrums Helferei Grossmünster und Sprecherin des Wortes zum Sonntag.

Die Moderatorin




